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Audit Gesunde KiTa 
Rezertifizierung 
Ergänzender Qualitätsbericht vom:  Erstzertifizierung im Jahr:

Allgemein 

Name und Anschrift: 

E-Mail: Datum: 

Kitaleiter*in: Telefon: 

Träger: Qualitätsbeauftragte*r: 

Angaben zu Rahmenbedingungen  
(z.B. Größe, Standort, Anzahl der Kinder, Erzieher*innen, Benennung weiteres Personal, 
Pädagogische Ansätze, KiTa-Profil, etc.) 

Kategorien 

1. Gesundheitsverhältnisse

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  

28.02.2023 2019

24.05.2023
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2. Gesundheitskompetenzen der Kinder

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine:  

3. Kita-Kultur

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

4. Gesundheitskompetenzen des KiTa-Personals

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 
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5. Kinderentwicklung

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

6. Sicherheit

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 

7. Qualitätsmanagement

Positive Entwicklung: 

Hindernisse und 
Stolpersteine: 
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Was haben wir uns für die nächsten 3 Jahr vorgenommen? 
(Erkenntnisse/Maßnahmen, die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben) 

Datum Unterschrift 


	Pädagogische Ansätze KiTaProfil etc: Unsere Einrichtung setzt sich aus Haus I und Haus II zusammen mit einer Gesamtkapazität von 117 Plätzen. in Trägerschaft der Stadt Sangerhausen.Wir betreuen in Haus I 20 Krippenkinder und 46 Kindergartenkinder.In Haus II (an der Grundschule) betreuen wir 48 Hortkinder. Die Kita liegt am Ortsausgang und Haus II im Zentrum von Wippra. Unser Team sind11 staatl.anerkannte Erzieher/innen und eine Bacheler für Soziale Arbeit ,sowie ein Hausmeister,1Reinigungskraft und 3 Mitarbeiterinnen des Versorgers.Wir arbeiten nach dem situationsorientierten Ansatz in Projektarbeit.Unser Profil ist durch Bewegung,Natur und Umwelt gekennzeichnet.Im vergangenem Berichtszeitraum konnten wir uns als "Waldkönner","Bewegungskita/Hort" und "Haus der kleinen Forscher "zertifizieren lassen.Unser Einzugsgebiet erstreckt sich über Wippra und die angrenzenden Ortschaften der Stadt Mansfeld.
Wir verfügen in beiden Häusern über bewegungsanregende, naturverbundene Freiflächen.Das Leitbild der Kindertagesstätten der Stadt Sangerhausen bestimmt unser Handeln sowie unser Schutzkonzept zum Kindeswohl.
	ErkenntnisseMaßnahmen die sich durch die Selbstbewertung für die KiTa ergeben haben: Für die nächsten 3Jahre wollen wir unsere Standards halten und unsere Projekte mit Leben füllen.
Es ist von enormer Bedeutung an den Rahmenbedingungen ( Renovierung ,Lärmschutz) zu arbeiten.
Jedes Projekt steht und fällt mit dem Team. Einsatzbereitschaft  und Interesse der neuen Mitarbeiter gilt es zu wecken und zu festigen.Dazu wollen wir weiterhin in Supervision an teambildenden Maßnahmen arbeiten.
Wir wollen unser "Waldfuchsprojekt" weiter führen mit engagierten Bürgern aus Wippra und Umgebung,sowie "Haus der kleinen Forscher".
Unser Augenmerk wollen wir auf lebenspraktische Fähigkeiten und Fertigkeiten der Kinder richten,indem wir Nachhaltigkeit vermehrt erörtern und den Kindern nahe bringen.
Die Zusammenarbeit mit dem Wohnzentrum und den Bezugserziehern ,der dort lebenden Kindern,gilt es stetig zu pflegen.

	Name: Kindertagesstätte"Lustige Spatzen"Obere Eckardtstr.13/06526Sangerhausen OT Wippra
	E-Mail: kita.wippra@stadt.sangerhausen.de
	Leiterin: Kerstin Schröder
	Telefon: 03477520496
	Träger: Stadtverwaltung Sangerhausen
	Auftragte: Kerstin Schröder
	Datum: 
	Datum2: 28.2.2023  K.Schröder
	Positive Entwicklung: Durch umfangreiche Baumaßnahmen konnten unsere Lichtverhältnisse ,Heizung und elektrische Anlage optimiert werden,Sicherheitssystem beim Einlass.
Bewegungsangebote an frischer Luft sind weiterhin täglich Programm.
Gesundheitsförderung wurde erweitert durch regelmäßigen Sauna Besuch und im Sommer Schwimmen im Freibad Wippra. Nachhaltiges Handeln wurde in die Konzeption aufgenommen  Seit 2020 bieten wir Vollverpflegung an,gesunde Ernährung,Obstmahlzeit und
ungesüßte Getränke .Speiseplan mit Kindern .
	Hindernisse: Umfangreiche Baumaßnahmen in einem Zeitfenster von 14 Tagen,sehr großes Engagement war notwendig ,um die Herausforderungen zu meistern.
Alle Projektplanungen sind von der Personalbesetzung abhängig.
	3Positive Entwicklung: Die Konzeption der Kita wurde 2021überarbeitet.Inklusion wird gelebt mit unseren Heimkindern.Das Schutzkonzept wurde 2022 erarbeitet.Zahlreiche Projekte konnten realisiert werden.Zertifizierung zur" Bewegungs -Kita und "Waldkönner".Präsentationen waren in 2022
wieder möglich mit Sportfest,Walpurgisfest,Arbeitseinsatz,Baumpflanzung,Mittelalterliches Kinderspektakel,Volksfest,Waldfuchs,Projekt mit der Ökostation SGH,Familiensportfest mit dem Ski-Freizeitverein,Kitaolympiade in Schielo,Theatereffekte Weimar-Projekt,
	3Hindernisse: Corona und Personalmangel
	2Positive Entwicklung: Unsere Kinder tragen alters -und entwicklungsbedingt zu einer gesundheitsfördernden
Tagesgestaltung bei.Sie sind auf ihre Gesundheit bedacht,bewegen sich,trinken ,lieben den aktiven den Aufenthalt in Wald und Flur.Täglich widmen sie sich der Pflege ihrer Zähne.
Sie achten auch auf das Wohlergehen ihrer Freunde.Die Kinder kennen unser Schutzkonzept,
und die Verhaltensregeln daraus.Kinderversammlungen,Tischdienste,Matten-und Bad -dienst
sind feste Bestandteile unserer Tagesstruktur.Erleben mit allen Sinnen,Experiment
	2Hindernisse: Basis allen Handelns ist die Personaldecke.Stolpersteine im vergangenen Zeitraum war die Pandemie.Die anwesenden  Kinder haben auf die Einhaltung der Coronaregel geachtet.
Das Erkranken der Mitarbeiter und die Notbetreuung nur für Kinder von Berufsgruppen der kritischen Infrastruktur war bitter.
Wir haben trotz allem versucht den Kindern ein Gefühl von Normalität zu vermitteln.
	4Positive Entwicklung: Das Team wird seiner Vorbildwirkung gerecht und strebt eine gesunde Lebensführung an.Der
tägliche aktive Aufenthalt im Freien,Gesundheitsaktionen durch die IKK,kreative Kommunikation bestimmen unser Handeln.Hygiene ist der Eckpfeiler und gesunde Ernährung die Basis.
Wir arbeiten lösungsorientiert und erörtern in Dienstberatungen gemeinsam anstehende Probleme.Einfühlungsvermögen und Verständnis sind Voraussetzungen.Supervision als Team
bildende Maßnahme.
	4Hindernisse: Team befindet sich im Generationswechsel,erfahrene Mitarbeiter gehen in den wohlverdienten Ruhestand und junge Mitarbeiter müssen ihren Platz im Team finden.
	6Positive Entwicklung: Um Unfälle zu vermeiden,ist es wichtig,das die Kinder sich ausprobieren können,um Selbstsicherheit zu erlangen.Alle Konzepte zur Sicherheit sind vorhanden.Unfälle werden dokumentiert.Verhaltensweisen auf Freifläche,im Wald,im Straßenverkehr sind den Kindern bekannt. Altersentsprechend werden die Kinder in das Sicherheitskonzept einbezogen.


	6Hindernisse: Finanzen,Veränderungen sind sehr langwierig in der Umsetzung
	5Positive Entwicklung: Die Kinder haben die Möglichkeit sich individuell an allen Projekten zu beteiligen.Wir leben eine Wohlfühlatmosphäre mit Regeln und Strukturen.Tägliche Bewegung an frischer Luft,Gesundheitsprophylaxe und das Eingehen auf Lern,Kommunikationsschwierigkeiten bestimmen unseren Tag.Das Bewältigen von Konflikten und Problemen haben wir gemeinsam in
unserem Schutzkonzept mit den Kindern erörtert und dokumentiert.Die Kinder nutzen das Instrument der Beschwerde und versuchen ihre Interessen zu vertreten.

	5Hindernisse: Wir besuchen gerne Orte außerhalb der Kita,aber die Transportkosten steigen ins unermessliche.Verkehrsanbindungen sind mit Öffentlichen sehr schwer.
Personalanwesenheit ist auch hier das A und O
	7Positive Entwicklung: Das Leitbild der Einrichtungen der Stadt Sangerhausen und unsere Konzeption ist festgelegt.
Arbeit am Qualitätshandbuch ist fortschreitend.In unseren Beratungen evaluieren wir unsere Arbeit.Durch Elternbefragungen,persönliche Gespräche erhalten wir ein Feedback .
Lösungsorientiertes Arbeiten zum Wohle der Kinder steht im Fokus.
	7Hindernisse: Qualität hat auch immer etwas mit Finanzen zu tun,
Personalbesetzung ist der Grundstein für Qualität.


